
 
 

Stellenausschreibung 
(Kennziffer 3 07 24) 

 
Das Sächsische Staatsministerium für Energie, Klimaschutz, Umwelt und Landwirtschaft sucht für 
den Staatsbetrieb Sachsenforst (SBS) zum nächstmöglichen Zeitpunkt, unbefristet und in Vollzeit 
eine/einen 
 

Leiterin/Leiter (m/w/d)  
des Fachbereiches 4 „Besucherzentren und Umweltbildung“  
in der Nationalpark- und Forstverwaltung Sächsische Schweiz 
 

mit Dienstsitz in 01814 Bad Schandau. 
 
 
 

Die Nationalpark- und Forstverwaltung Sächsische Schweiz (NPuFV) ist Bestandteil des 
Staatsbetriebes Sachsenforst und gehört zum Geschäftsbereich des Sächsischen Staats-
ministeriums für Energie, Klimaschutz, Umwelt und Landwirtschaft. 
 
Die Nationalpark- und Forstverwaltung betreut den Nationalpark Sächsische Schweiz mit 
einer Fläche von 9.350 Hektar, bewirtschaftet außerhalb der Grenzen des Nationalparks 
12.900 Hektar Landeswald und ist zuständig für die Beratung und Betreuung im Privat- und 
Körperschaftswald (ca. 6.600 Hektar). Darüber hinaus ist die NPuFV die Naturschutzfach-
behörde für die aus dem Nationalpark (NLP) und dem umgebenden Landschaftsschutzge-
biet (LSG) Sächsische Schweiz (links- und rechtselbisch) bestehende NLP-Region. 
 
Der Fachbereich 4 „Besucherzentren und Umweltbildung“ ist zum 1.1.2024 neu gebildet 
worden und umfasst ein Nationalparkzentrum, eine Bildungsstätte, ein Walderlebniszent-
rum, bis zu 8 Infostellen und 8 Lehrpfade in der gesamten Nationalparkregion. Übergreifen-
des Ziel dieser Einrichtungen ist die Akzeptanzbildung für den Nationalpark, den Natur-
schutz und umweltgerechte Pflege und Bewirtschaftung im Landschaftsschutzgebiet. Es 
besteht eine enge Zusammenarbeit mit der Nationalpark- und Landschaftsschutzgebiets-
verwaltung Böhmische Schweiz. 
 

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen: 
 

 Strukturierung der Aufgabenplanung sowie Organisation und Koordination der Aufga-
benerfüllung im Fachbereich 4 „Besucherzentren und Umweltbildung“ in der NPuFV. 

 Fachlich-organisatorische Gesamtverantwortung für ca. 800 Veranstaltungen der Fort-
bildung, Öffentlichkeitsarbeit, Naturbildung und Waldpädagogik pro Jahr sowie eigene 
Ausarbeitung, Moderation und Durchführung von Fachveranstaltungen, auch grenz-
überschreitend. 

 Fachlich-organisatorische Gesamtverantwortung für den laufenden Betrieb und die Ak-
tualisierung der Besucher- und Bildungszentren, Dauer-, Wechsel-, und Sonderausstel-
lungen, Infostellen und Lehrpfade unter Begleitung durch Expertenworkshops und Ge-
staltungsagenturen 

 Fachwissenschaftliche Arbeiten, Analysen und Konzepte zur Verwendung in der Besu-
cherinformation, der Bildung und der Erarbeitung von Ausstellungen, Infostellen und 
Lehrpfaden  

 Budgetverantwortung und Vorbereitung von Vergabeverfahren sowie Drittmittelakquise 
und Controlling von Projekten 

 Teilnahme an den AGs Infozentren und Bildung des Dachverbandes Nationale Natur-
landschaften e.V.  

 Personalführung von derzeit 17 Bediensteten, die von ca. 30 Honorarkräften und Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern der Freiwilligendienste unterstützt werden. Das Team 
ist binational (deutsch, tschechisch), die Angebote und deren Organisation erfolgen 
dreisprachig (deutsch, tschechisch, englisch). 

 

 

 

Soweit Sie die vorgenannten 
Voraussetzungen erfüllen, bit-
ten wir um Zusendung Ihrer 
aussagefähigen Bewerbungs-
unterlagen unter der  
Kennziffer 3 07 24 bis zum  
12. Februar 2024 an 

bewerbungen.nb@ 
smekul.sachsen.de 

(bitte in einer zusammenge-
fassten PDF-Datei und unter 
Angabe der Kennziffer im Be-
treff) 

 

oder an das 

Sächsische Staatsministe-
rium für Energie, Klima-
schutz,  
Umwelt und Landwirtschaft 
Personalreferat  
Kennziffer 3 07 24  
Wilhelm-Buck-Straße 4  
01097 Dresden 
 
 
Nach Eingang Ihrer Bewer-
bung erhalten Sie umgehend 
eine Eingangsbestätigung. 
 
Bewerbungen die nach dem 
12. Februar 2024 eingehen, 
können im Auswahlverfahren 
keine Berücksichtigung finden. 

 

 



 
 

Folgende Kenntnisse und Erfahrungen sind zwingend erforderlich (bitte Nachweis 
beifügen): 
 

 erfolgreich abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium (Diplom, Master) in den Be-
reichen Naturschutz/Naturwissenschaften, Pädagogik/Didaktik, Landschaftspflege, Forstwis-
senschaften/-wirtschaft, Tourismus, Marketing/Public Relations oder vergleichbarer Abschluss 
(Fachhochschulstudiengänge erfüllen diese Voraussetzungen nur, wenn es sich um akkredi-
tierte Masterstudiengänge handelt) 

 Kenntnisse der Ziele und rechtlichen Grundlagen des Naturschutzes und der Waldbehandlung 
(insbesondere bezüglich Nationalparks, Landschaftsschutzgebieten und Natura2000-Gebieten) 

 Gute Fremdsprachenkenntnisse in Englisch  

 PC-Kenntnisse in MS-Office (Standardsoftware) 

 Führerschein Klasse B 
 

Von Vorteil sind: 
 

 Führungserfahrung 

 Kenntnisse und Erfahrungen im Bereich Bergsport 

 Erfahrungen im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit  

 Erfahrungen im Projektmanagement insbesondere von Veranstaltungen und in der Zusammen-
arbeit mit Kommunen und Verbänden 

 
Neben der fachlichen Qualifikation werden ein hohes Maß an Zuverlässigkeit und Verantwortungs-
bewusstsein, Organisationsvermögen, Verhandlungsgeschick, die Fähigkeit zum eigenständigen Ar-
beiten sowie eine sehr gute Kommunikationsfähigkeit erwartet. Zudem ist die Bereitschaft zu gele-
gentlicher Abend- und Wochenendarbeit im Rahmen von Veranstaltungen erforderlich. 

 
Wir bieten Ihnen: 
 

 eine interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit  

 Fortbildungen zur beruflichen und persönlichen Weiterentwicklung 

 30 Tage Erholungsurlaub pro Kalenderjahr gemäß § 26 TV-L 

 Jahressonderzahlung gemäß § 20 TV-L 

 Zuschuss zu vermögenswirksamen Leistungen 

 betriebliche Altersvorsorge bei der VBL (Zusatzversorgung für Beschäftigte im öffentlichen 
Dienst) 

 ein vergünstigtes Monatsticket für den Personennahverkehr (Job-Ticket) 

 ein betriebliches Gesundheitsmanagement mit Angeboten zur betrieblichen Gesundheitsförde-
rung 

 

Der Dienstposten ist der Laufbahngruppe 2, zweiten Einstiegsebene zugeordnet. Bei Vorliegen der 
persönlichen Voraussetzungen erfolgt die Vergütung nach Entgeltgruppe 14 des Tarifvertrages für 
den öffentlichen Dienst der Länder (TV-L). 
 
Die durchschnittliche regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt 40 Stunden. Eine Teilzeitbe-
schäftigung ist nur bedingt möglich. 
 

Der Staatsbetrieb Sachsenforst ist bestrebt, den Anteil der Frauen auf Dienstposten der Laufbahn-
gruppe 2, zweite Einstiegsebene zu erhöhen und fordert daher Frauen ausdrücklich auf, sich zu 
bewerben.  
 

Bewerbungen von Menschen mit Behinderung sind erwünscht. Menschen mit schweren Behinde-
rungen und ihnen gleichgestellte behinderte Personen werden bei gleicher Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt. Eine Berücksichtigung kann nur erfolgen, sofern ein entsprechender Hinweis im Bewer-
bungsschreiben oder im Lebenslauf an hervorgehobener Stelle erfolgt und ein Nachweis über die 
Schwerbehinderung oder erfolgte Gleichstellung der Bewerbung beigefügt ist. 
 
Wir bitten darum, für die Bewerbung lediglich Kopien einzureichen und von Mappen abzusehen, da 
die Unterlagen nicht zurückgesandt, sondern nach Abschluss des Auswahlverfahrens vernichtet wer-
den. 
 



 
 
Des Weiteren wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleichzeitig Ihr Einverständnis 
zur elektronischen Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten bis zum Abschluss des Bewerbungsver-
fahrens erteilen. 


